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1. Mitteilungen und Genehmigung der Tagesordnung.  2 

2. Entgegennahme der neuen Geschäfte.  4 

3. Bestätigung von Bürgeraufnahmen.  5 

4. Bericht und Vorschlag der Wahlvorbereitungskommission zur Wahl eines 
Strafbefehlsrichters für den Rest der laufenden Amtsdauer 2004-2009. 

 5 
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7. Bericht der Geschäftsprüfungskommission des Grossen Rates für das Jahr 2006 zum 
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20. Neue Interpellationen  10 
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 1. Mitteilungen und Genehmigung der Tagesordnung. 
[17.10.07 09:04:45, MGT] 

 

Mitteilungen 

Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin: ich begrüsse Sie zur heutigen Sitzung und habe Ihnen verschiedene 
Mitteilungen zu machen: 

 

Rücktritt 

Hans Egli (SVP) tritt aus dem Grossen Rat auf den 31. Oktober 2007 zurück. 

Ich danke dem Zurücktretenden für die dem Staat in dieser Funktion geleisteten Dienste. Ich wünsche ihm 
weiter eine gute Gesundheit. 

 

IPK Nordwestschweiz 

Am 26. Oktober findet in Liestal die diesjährige interparlamentarische Konferenz statt, diesmal zum Thema 
Raumplanung. Ich ermuntere Sie, daran teilzunehmen. 

 

Neue Interpellationen 

Es sind 14 neue Interpellationen eingegangen (80 - 93). 

Die Interpellationen Nr. 81, 83, 86, 88 und 89 werden mündlich beantwortet. 

 

Bildaufnahmen 

Ich habe Telebasel gestattet, heute und morgen Donnerstag Bildaufnahmen im Rat zu machen. 

 

Stellvertretung in Kommissionen 

Bevor wir zur Genehmigung der Tagesordnung kommen, unterbreite ich Ihnen einen Antrag der Fraktion 
Grünes Bündnis in eigener Sache. Die Fraktion hat am 17. April 2007 beschlossen, mich in Anwendung von § 
64 der Geschäftsordnung als Mitglied der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission für die Dauer vom 18. 
April bis 17. Oktober 2007 durch Loretta Müller zu ersetzen. Am 15. Oktober 2007 hat die Fraktion nun 
beschlossen, diese Stellvertretung bis Ende Januar 2008 zu verlängern. Gemäss § 64 Abs. 2 bedarf aber eine 
Stellvertretung in einer Kommission, welche länger als sechs Monate dauert, die Zustimmung des Grossen 
Rates. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Stellvertretung von Brigitta Gerber (Grünes Bündnis) in der Justiz-, Sicherheits- und 
Sportkommission durch Loretta Müller bis am 31. Januar 2008 zu verlängern 

 

Geburtstag 

Michael Martig feiert heute einen Geburtstag und lädt den Grossen Rat zum Kaffee ein. (Applaus) 
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Tagesordnung 

 

Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission: beantragt, das Geschäft 11, 
Ausgabenbericht Kreuzung St. Jakob-Strasse / Birsstrasse, Verbesserung der Leistungsfähigkeit, von der 
Tagsordnung abzusetzen. Die UVEK werde dazu schriftlich Bericht erstatten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, Geschäft 11 abzusetzen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig , die bereinigte Tagesordnung zu genehmigen. 

 

 

 2. Entgegennahme der neuen Geschäfte. 
[17.10.07 09:08:48, ENG] 

 

Zuweisungen 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Zuweisungen gemäss Verzeichnis der neuen Geschäfte (Anhang A) zu genehmigen. 

 

Kenntnisnahmen 

Der Grosse Rat nimmt Kenntnis 

von folgenden Geschäften: 

 • Bericht der Begnadigungskommission über die Ablehnung eines Begnadigungsgesuches (Nr. 1674). 
(BegnKo)  

 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Rita Schiavi Schäppi und Konsorten betreffend Einführung 
einer ergänzenden Kinderzulage (stehen lassen). (WSD, 94.8247.06) 

 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Brigitte Strondl und Konsorten betreffend Energiepolitik in 
Zeiten steigender Öl- und Gaspreise (stehen lassen). (BD, 05.8313.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Christophe Haller betreffend “Boulevard 
Güterstrasse”/Umbau Tellplatz. (BD, 07.5183.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Urs Müller-Walz betreffend Vollzug des 
Arbeitsvermittlungsgesetzes (AVG), Verantwortung des Kantons, Beseitigung von Missständen im 
Personalverleih. (WSD, 07.5218.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Christine Keller betreffend Anwendung von, § 8 
Lohngesetz (Anrechnung von Familienarbeit). (FD, 07.5203.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Tino Krattiger betreffend Kosten eines 
Schuljahres. (ED, 07.5189.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Thomas Mall betreffend “Boulevard 
Güterstrasse”. (BD, 07.5217.02) 
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 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Donald Stückelberger und Konsorten betreffend Förderung 
des Wirtschaftsstandortes durch administrative Entlastung der in Basel-Stadt ansässigen Unternehmen. 

(stehen lassen) (WSD, 05.8289.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Alexander Gröflin betreffend Verkehrs- und 
Ordnungsbussen. (SiD, 07.5190.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Irène Fischer-Burri und Konsorten betreffend Sanierung der 
Veloübergänge an der Äusseren Baselstrase in Riehen (stehen lassen). (BD, 04.7922.02) 

 • Rücktritt von Hans Egli als Mitglied des Grossen Rates (auf den Tisch des Hauses). (07.5279.01) 

Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Ernst Jost und Konsorten betreffend versenkbare Pfosten 
(stehen lassen). (SiD, 05.8309.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Kathrin Giovannone-Hofmann und Konsorten betreffend 
Mobilfunkanlagen auf öffentlichen Gebäuden (stehen lassen). (BD, 01.6770.04) 

 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Felix Meier und Konsorten betreffend Vision Central Park 
(stehen lassen). (BD, 06.5197.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Thomas Mall betreffend politischer Neutralität 
offizieller Mitteilungen von Amtsstellen. (BD, 07.5216.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Brigitte Strondl betreffend Verwaltungsbericht S. 
58, 11.1.4 “Baumschutz”. (BD, 07.5220.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Christian Egeler betreffend Umgestaltung St. 
Johanns-Vorstadt. (SiD, 07.5219.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Thomas Baerlocher und Konsorten betreffend 
Eigentümerstrategie für Kraftwerkbeteiligungen sowie zum Anzug Michael Wüthrich und Konsorten 
betreffend Diversifikation der Basler Strombeschaffung Richtung Windenergie (stehen lassen). (BD, 
05.8310.02, 05.8316.02) 

 

 

 3. Bestätigung von Bürgeraufnahmen. 
[17.10.07 09:09:16, JD, 07.1428.01, EIN] 

Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat mit Schreiben 07.1428.01 insgesamt 49 Aufnahmen ins 
Kantonsbürgerrecht (21 Gesuche) unter gleichzeitiger Bestätigung der Aufnahme ins Bürgerrecht der Stadt 
Basel. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 10 Stimmen die beantragten Bürgeraufnahmen. 

 

Die bestätigten Bürgeraufnahmen sind im Kantonsblatt Nr. 80 vom 20. Oktober 2007 publiziert. 
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 4. Bericht und Vorschlag der Wahlvorbereitungskommission zur Wahl eines 
Strafbefehlsrichters für den Rest der laufenden Amtsdauer 2004-2009. 
[17.10.07 09:10:15, WVKo, 07.5227.02, WA1] 

Die Wahlvorbereitungskommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht einzutreten und Jonas Peter 
Weber als Strafbefehlsrichter für den Rest der laufenden Amtsperiode 2004 - 2009 zu wählen. 

 

Voten:  Stephan Maurer, Präsident der Wahlvorbereitungskommission 

 

Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin: Eine Diskussion findet gemäss § 31 Abs. 1 der Geschäftsordnung nicht 
statt. 

Innerhalb der gesetzlichen Frist von vier Wochen gemäss § 76 der GO sind keine weiteren Wahlvorschläge 
eingegangen. Damit wird die Wahl als Abstimmung über den Antrag der Wahlvorbereitungskommission 
durchgeführt. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 0 Stimmen bei 9 Enthaltungen: anstelle der zurückgetretenen Doris Hengge Weber 
wird als Strafbefehlsrichter (25 Prozent) für den Rest der laufenden Amtsdauer bis 31. Dezember 2009 
gewählt: 

Dr. iur. Jonas Peter Weber, geb. 1969, Elsässerstrasse 7, 4056 Basel. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 

 5. Bericht des Regierungsrates zur rechtlichen Zulässigkeit der Initiative “Zum Schutz 
der Basler Herbstmesse”. 
[17.10.07 09:13:58, JD, 07.0720.01, BER] 

Der Regierungsrat beantragt, die Initiative „Zum Schutz der Basler Herbstmesse“ als rechtlich zulässig zu 
erklären.  

 

Eintreten ist obligatorisch. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig: Die mit 3’488 Unterschriften zustandegekommene Initiative „Zum Schutz der Basler Herbstmesse“ 
wird für rechtlich zulässig erklärt. 

Dieser Beschluss kann beim Verfassungsgericht durch Beschwerde angefochten werden. Die Beschwerde ist 
innert 10 Tagen seit der Veröffentlichung im Kantonsblatt schriftlich beim Verfassungsgericht anzumelden. 
Innert 30 Tagen vom gleichen Zeitpunkt an gerechnet, ist die schriftliche Begründung einzureichen, welche die 
Anträge, die Angabe der Tatsachen und Beweismittel und eine kurze Rechtserörterung zu enthalten hat. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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 6. Bericht des Regierungsrates zur rechtlichen Zulässigkeit der Initiative “Für die 
Umzonung des Landhofs: Der Landhof bleibt grün”. 
[17.10.07 09:14:45, JD, 07.0506.01, BER] 

Der Regierungsrat beantragt, die Initiative „Für die Umzonung des Landhofs: Der Landhof bleibt grün“ als 
rechtlich zulässig zu erklären.  

 

Eintreten ist obligatorisch. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig: Die mit 3’350 Unterschriften zustandegekommene Initiative „Für die Umzonung des Landhofs: Der 
Landhof bleibt grün“ wird für rechtlich zulässig erklärt. 

Dieser Beschluss kann beim Verfassungsgericht durch Beschwerde angefochten werden. Die Beschwerde ist 
innert 10 Tagen seit der Veröffentlichung im Kantonsblatt schriftlich beim Verfassungsgericht anzumelden. 
Innert 30 Tagen vom gleichen Zeitpunkt an gerechnet, ist die schriftliche Begründung einzureichen, welche die 
Anträge, die Angabe der Tatsachen und Beweismittel und eine kurze Rechtserörterung zu enthalten hat. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 

 7. Bericht der Geschäftsprüfungskommission des Grossen Rates für das Jahr 2006 
zum Verwaltungsbericht des Regierungsrates, zum Bericht des Appellations-
Gerichts, zum Bericht der Ombudsstelle und über besondere Wahrnehmungen. 
[17.10.07 09:15:41, GPK, 07.5237.01, BER] 

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt, die Berichte des Regierungsrates, des Appellationsgerichts und 
der Ombudsstelle sowie den Bericht der GPK zu genehmigen und ausserdem die Bemerkungen der GPK zu 
den Vorliegenden Berichten in zustimmendem Sinne zur Kenntnis zu nehmen. 

 

Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin: ich gebe Ihnen bekannt, wie wir bei diesem Geschäft vorgehen: 

Zuerst erfolgt eine allgemeine Debatte über den Bericht der GPK Seiten 11 - 48 und den Verwaltungsbericht, 
in welcher zunächst der Präsident der Geschäftsprüfungskommission und die Präsidien allfälliger 
mitberichtender Kommissionen das Wort erhalten, sofern sie es wünschen.  

Dann spricht die Vertreterin des Regierungsrates, anschliessend die Fraktionen (je maximal 10 Minuten) und 
dann die Einzelvotierenden (je maximal 5 Minuten). Das erste Schlusswort zum Eintreten hat die Vertreterin 
des Regierungsrates und das ultimative Schlusswort wieder der Präsident der Geschäftsprüfungskommission.  

Nach dem Eintreten folgt eine departementsweise Detailberatung. 

Am Schluss folgt dann die formelle Beratung des Genehmigungsantrages auf Seite 51 des Berichts der GPK 
und die Schlussabstimmung. 

 

Voten:  Jan Goepfert, Präsident der Geschäftsprüfungskommission; Regierungspräsidentin Eva Herzog 

 

Fraktionsvoten 

Voten:  Paul Roniger (CVP); Urs Joerg (EVP); Christophe Haller (FDP); Andreas C. Albrecht (LDP); Beat Jans 
(SP); Elisabeth Ackermann (Grünes Bündnis); Patrick Hafner (SVP) 

Zwischenfrage von Philippe Macherel (SP). 

 

Voten:  Stephan Maurer (DSP) 



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

 Beschluss-Protokoll 8 Sitzung, Amtsjahr 2007-2008 17. Oktober 2007 - Seite 8 

  

 

 

Einzelvoten 

Voten:  Philippe Pierre Macherel (SP); Greta Schindler (SP); Jürg Stöcklin (Grünes Bündnis) 

 
Schlussvoten 

Voten:  Jan Goepfert, Präsident der Geschäftsprüfungskommission 

Zwischenfrage von Beat Jans (SP). 

 
Eintreten ist obligatorisch. 

Detailberatung des Verwaltungsberichts des Regierungsrates. 

 
Allgemeine Themen (keine Wortmeldungen) 

Staatskanzlei (keine Wortmeldungen) 

 
Baudepartement 

Voten:  Patrizia Bernasconi (Grünes Bündnis); RR Barbara Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes 
(BD) 

 
Erziehungsdepartement 

Voten:  Rolf Häring (Grünes Bündnis); RR Christoph Eymann, Vorsteher des Erziehungsdepartementes (ED) 

 
Finanzdepartement 

Voten:  Jürg Meyer (SP) 

 

Besuch auf der Zuschauertribüne 

Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin: I have the great pleasure to welcome your Excellency, the 
embassador of the United States of America, Peter Coneway - together with members of his delegation on 
our gallery. 

Mister Ambassador, I’ve heard that you would like to learn more about our multicultural city, especially 
more about Kleinbasel. 

We are very pleased with the visit of diplomatic missions 

- in general, because they show a great estimation toward the function and work of the parliament itself 

- and especially with your visit to Kleinbasel because it demonstrates an interest in our local integration 
policy. 

Integration is an ongoing process and in Basel it is based on three key ideas: 

First enforcing the existing potentials and resources of the migrants. Second: Integration as a concern of 
society as a whole and third: Integration policy guides by a conscious and careful handling of differences. 

To my opinion, successful integration policy is granted when all inhabitants - including the 30% who have 
been living  for years in Basel with a foreign passport are politically participating. Here we could learn a lot 
from your country, Mr. Ambassador. 

Because of the very dynamic industries, many American citizens have chosen to live in and around the city 
of Basel. Surely you’ve heard that tonight America will play football against Switzerland. In fact: The best 
examples of integration in Basel you can see in our football stadion, where people with different 
backgrounds meet. This is always a terrific chance to practice integration. 

In the name of the Parliament of the Canton Basel-Stadt, I wish you and your delegation a very pleasant 
day - and both countries an exciting and fair football game this evening. 
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Voten:  Jan Goepfert, Präsident der Geschäftsprüfungskommission; Jürg Stöcklin (Grünes 
Bündnis); Regierungspräsidentin Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD) 

 

Gesundheitsdepartement 

Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission 

 

Justizdepartement 

Voten:  RR Guy Morin, Vorsteher des Justizdepartementes (JD) 

 

Sicherheitsdepartement 

Voten:  RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD); Jan Goepfert, Präsident der 
Geschäftsprüfungskommission 

 

Wirtschafts- und Sozialdepartement (keine Wortmeldungen) 

Staatsanwaltschaft (keine Wortmeldungen) 

Bericht des Appellationsgerichts über die Justizverwaltung (keine Wortmeldungen) 

Bericht der Ombudsstelle (keine Wortmeldungen) 

 

Detailberatung  des Antrags der Geschäftsprüfungskommission. 

Ziffer 1 (Verwaltungsgbericht des Regierungsrates) 

Ziffer 2 (Bericht des Appellationsgerichts) 

Ziffer 3 (Bericht der Ombudsstelle) 

Ziffer 4 (Bericht der GPK) 

Ziffer 5 

Die GPK beantragt: Die Bemerkungen im Bericht der GPK zu Handen des Regierungsrates und der 
Verwaltung, des Appellations-Gerichts und der Justizverwaltung sowie des Ombudsman werden in 
zustimmendem Sinne zur Kenntnis genommen. 

 

Antrag 

Die FDP Fraktion beantragt in Ziffer 5 die Streichung von „in zustimmendem Sinne“. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 19 Stimmen, den Antrag der FDP-Fraktion abzulehnen. 
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Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig 

1. Der 173. Verwaltungsbericht des Regierungsrates für das Jahr 2006 wird genehmigt. 

2. Der 160. Bericht des Appellations-Gerichts über die Justizverwaltung für das Jahr 2006 wird genehmigt. 

3. Der 19. Bericht der Ombudsstelle für das Jahr 2006 wird genehmigt. 

4. Der Bericht der GPK für das Jahr 2006 wird genehmigt. 

5. Die Bemerkungen im Bericht der GPK zu Handen des Regierungsrates und der Verwaltung, des 
Appellations-Gerichts und der Justizverwaltung sowie des Ombudsman werden in zustimmendem Sinne zur 
Kenntnis genommen. 

 

Sitzungsunterbruch:   11:56 Uhr 
   

   

Wiederbeginn der Sitzung 

Mittwoch, 17. Oktober 2007, 15:00 Uhr 

 

 

 20. Neue Interpellationen 
[17.10.07 15:03:40] 

  Interpellation Nr. 80 Peter Malama betreffend Elisabethenstrasse: Pläne zur Sperrung 
[17.10.07 15:03:40, I-80, BD, 07.5246.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 81 Loretta Müller betreffend Denkmalschutz oder Förderung erneuerbarer Energien in 
Schon- und Schutzzonen 
[17.10.07 15:04:02, I-81, BD, 07.5247.01, NIM] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Barbara Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes (BD); Loretta Müller (Grünes Bündnis) 

 

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 07.5247 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 82 Karin Haeberli Leugger betreffend prekäre Situation von Kursleitenden in Sprach- 
und Integrationskursen 
[17.10.07 15:10:42, I-82, ED, 07.5253.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Karin Haeberli Leugger (Grünes Bündnis) 
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  Interpellation Nr. 83 Toni Casagrande betreffend Kinderarbeit im Kadettenkorps Basel (KKB) 
[17.10.07 15:14:31, I-83, SiD, 07.5259.01, NIM] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD); Toni Casagrande (SVP) 

 

Der Interpellant erklärt sich nicht befriedigt. 

Die Interpellation 07.5259 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 84 Heiner Vischer betreffend Vermittlung von Kulturangeboten 
[17.10.07 15:21:22, I-84, ED, 07.5270.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 85 Alexander Gröflin zu Liegenschaften 46 - 66 an der Bäumlihofstrasse 
[17.10.07 15:21:35, I-85, FD, 07.5278.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Alexander Gröflin (SVP) 

 

 

  Interpellation Nr. 86 Hansjörg M. Wirz betreffend die Zukunft des Sportamtes 
[17.10.07 15:23:04, I-86, ED, 07.5283.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Christoph Eymann, Vorsteher des Erziehungsdepartementes (ED); Hansjörg M. Wirz (DSP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 07.5283 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 87 Anita Lachenmeier-Thüring betreffend Verkehrsplanung während der Euro 08 
[17.10.07 15:29:17, I-87, SiD, 07.5284.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 
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  Interpellation Nr. 88 Beat Jans betreffend Zeitplan und Grundlage für eine emissions- und 
verbrauchsabhängige Motorfahrzeugsteuer 
[17.10.07 15:29:36, I-88, SiD, 07.5285.01, NIM] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat entgegen der Meldung der Staatskanzlei an der nächsten Sitzung 
schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 90 Andreas Ungricht zur kantonalen Kampagne gegen Rassismus 
[17.10.07 15:30:58, I-90, SiD, 07.5287.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 91 Peter Zinkernagel betreffend Sanierungskonzept und Baustopp der “Wohnsiedlung 
Bäumlihof” 
[17.10.07 15:31:14, I-91, FD, 07.5288.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Peter Zinkernagel (LDP) 

 

 

  Interpellation Nr. 89 Sebastian Frehner betreffend Ratschlag zum Steuergesetz 
[17.10.07 15:33:13, I-89, FD, 07.5286.01, NIM] 

Diese Interpellation Nr. 89 (07.5286.01) wird gemäs Angaben der Staatskanzlei vom Regierungsrat sofort 
mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Barbara Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes (BD); Sebastian Frehner (SVP) 

 

Der Interpellant erklärt sich nicht befriedigt. 

Die Interpellation 07.5286 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 92 Maria Berger-Coenen betreffend Immatrikulation von Absolvent/innen/en des 
Staatlichen Abendgymnasiums Basel (Maturitätskurse für Berufstätige) 
[17.10.07 15:36:48, I-92, ED, 07.5289.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 93 Rolf von Aarburg zum Thema Folgen der Gewalt 
[17.10.07 15:37:15, I-93, JD, 07.5282.01, NIS] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 
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 8. Schlussbericht der Spezialkommission für die Umsetzung der neuen 
Kantonsverfassung zum Ratschlag 07.0135.01 betreffend Änderungen: A des 
Gesetzes betreffend Wahl und Organisation der Gerichte sowie der 
Arbeitsverhältnisse des Gerichtspersonals und der Staatsanwaltschaft, B des 
Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege und C des Gemeindegesetzes. 
[17.10.07 15:37:37, SpezKo Verfas-sung, JD, 07.0135.02, BER] 

Die Spezialkommission für die Umsetzung der neuen Kantonsverfassung des Grossen Rates beantragt, auf 
den Bericht einzutreten und den vorgeschlagenen Änderungen des Gerichsorganisationsgesetzes, des 
Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege und des Gemeindegesetzes zuzustimmen. 

 

Voten:  Anita Heer, Referentin der Spezialkommission Neue Verfassung; RR Guy Morin, Vorsteher des 
Justizdepartementes (JD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Römisch I. Gerichtsorganisationsgesetz 

§ 1 Abs. 1 Ziff. 1  

§ 7 Abs. 2  

§ 20 Abs. 4  

§ 21 Abs. 4  

§ 27  

§ 29 Ziff. 1 und 2  

§ 30 samt Titel  

§ 59 Abs. 2  

 

Römisch II. Änderung anderer Erlasse 

1. Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege 

Titel 

§ 1 

§ 8 

§ 10 Abs. 1 

Abschnitt D. DIE ANRUFUNG DES VERFASSUNGSGERICHTS 

§ 30a. Verfassungsgericht 

§ 30b. Verfahrensbestimmungen 

§ 30c. Zulässigkeit 

§ 30d. Ausnahmen 

§ 30e. Zulässigkeit 

§ 30f. Beschwerdebefugnis 

§ 30g. Beschwerdefrist 
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§ 30h. Aufschiebende Wirkung 

§ 30i. Urteil 

§ 30k. Zulässigkeit und Umfang der Beurteilung 

§ 30l. Rechtliche Zulässigkeit von Initiativen 

§ 30m. Beschwerdebefugnis 

§ 30n. Beschwerdefristen 

§ 30o. Beschwerde 

Die bisherigen Abschnitte D. und E. werden zu den Abschnitten E. und F. 

2. Gemeindegesetz 

§ 25 Abs. 4 

 

III. Publikations- und Referendumsklausel, Wirksamkeit. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung die gemäss Antrag der Kommission die Teilrevisionen 
des Gerichsorganisationsgesetzes, des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege und des 
Gemeindegesetzes. 

Die beschlossenen Gesetzesänderungen sind im Kantonsblatt Nr. 80 vom 20. Oktober 2007,  
Seiten 1576 - 1578 publiziert. 

 

Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin: Mit der Schlussabstimmung über die Einführung der 
Verfassungsgerichtsbarkeit hat die Kommission ihren Auftrag erfüllt. Ich danke der Kommission und ihrem 
Präsidenten für die umfangreiche und sorgfältige Arbeit in einer komplexen Materie. 

Gemäss § 82 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Grossen Rates - auch die heutige Geschäftsordnung ist ein 
Werk dieser Spezialkommission - wird die Kommission damit aufgelöst. 

 

 

 9. Ausgabenbericht betreffend Erhöhung des Investitionsbeitrags des Kantons Basel-
Stadt an die S-Bahn-Haltestellen Riehen Niederholz und Riehen (Dorf). 
[17.10.07 15:48:34, UVEK, WSD, 04.0335.04, ABE] 

Der Regierungsrat und die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission des Grossen Rates beantragen, auf 
den Ausgabenbericht einzutreten und für die Regio S-Bahn, Rote Linie S6 Nachtragskredite in der Höhe von 
insgesamt CHF 800’000 zu bewilligen. 

 

Voten:  Michael Wüthrich (Grünes Bündnis); Peter Zinkernagel (LDP); Christian Egeler (FDP); Rolf von 
Aarburg (CVP); Eduard Rutschmann (SVP); Hans Rudolf Lüthi (DSP) 

Zwischenfrage von Eduard Rutschmann (SVP). 

 

Voten:  Annemarie Pfeifer (EVP); Patrizia Bernasconi (Grünes Bündnis); Roland Engeler-Ohnemus (SP) 

 

Schlussvoten 

Voten:  RR Ralph Lewin, Vorsteher des Wirtschafts- und Sozialdepartementes (WSD); Michael Wüthrich 
(Grünes Bündnis) 
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Zwischenfrage von Eduard Rutschmann (SVP). 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Ziffer 1, Haltestelle Riehen Niederholz 

Ziffer 2, Bahnhof Riehen 

Ziffer 3, Vorbehalt bezüglich Beschluss der Gemeinde Riehen 

Publikationsklausel. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 11 Stimmen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung 

1. Für den Bau einer neuen S-Bahnhaltestelle Riehen Niederholz wird die Erhöhung des Kredits von bisher 
max. CHF 2’500’000 auf neu max. CHF 3’200’000 (= 2/3 der Investitionskosten) für die Periode 2007 - 2009 zu 
Lasten des Wirtschafts- und Sozialdepartements (Position 8010 / 563.004 / 801.8240.40014; 
Investitionsbereich 2 «Öffentlicher Verkehr») genehmigt. 

2. Für den Umbau des Bahnhofs Riehen (im Dorf) wird der Kredit von bisher max. CHF 500’000 auf CHF 
600’000 (= 1/3 der Investitionskosten) für die Periode 2007 - 2008 zu Lasten des Wirtschafts- und 
Sozialdepartements (Position 8010 / 563.004 / 801.8240.40014; Investitionsbereich 2 «Öffentlicher Verkehr») 
erhöht. 

3. Dieser Beschluss wird wirksam, sobald auch die Gemeinde Riehen die Erhöhung ihres Kreditanteils an die 
beiden Haltestellen beschlossen hat. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 

 10. Bericht der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission zum Ratschlag 07.0163.01 
Erlenmatt: Erschliessung Mitte und Parkanlagen und Mitbericht der 
Finanzkommission. 
[17.10.07 16:25:54, UVEK / FKom, BD, 07.0163.02, BER] 

Die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht einzutreten und 
den vorgelegten Beschlussesentwürfen zuzustimmen. 

Die Finanzkommission beantragt, ihre Empfehlungen an die Adresse des Regierungsrates zur Kenntnis zu 
nehmen. 

 

Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin: Der Grossratsbeschluss, den wir bei diesem Geschäft zu fassen haben, 
wurde Ihnen in korrigierter Form verteilt.  

 

Voten:  Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission; Baschi Dürr, Präsident 
der Finanzkommission; RR Barbara Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes (BD) 

 

Fraktionsvoten 

Voten:  Peter Zinkernagel (LDP); Christian Egeler (FDP); Anita Lachenmeier-Thüring (Grünes Bündnis) 
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André Weissen (CVP): beantragt, für Ziffer 6 einen separaten Grossratsbeschluss zu fassen. 

 

Voten:  Patrick Hafner (SVP); Guido Vogel (SP) 

 

Einzelvoten 

Voten:  Thomas Mall (LDP); Brigitte Heilbronner-Uehlinger (SP) 

 

Schlussvoten 

Voten:  RR Barbara Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes (BD); Baschi Dürr, Präsident der 
Finanzkommission; Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Ziffer 1 Baukredit Arealerschliessung Mitte 

Ziffer 2 Parkanlagen 

Ziffer 3 Baukredit Bodenreinigung Parkanlagen 

Ziffer 4 Kredit Landerwerb Grünzone 

Ziffer 5 Kredit Abwassertechnische Erschliessung 

Ziffer 6 Kenntnisnahme der Empfehlungen der Finanzkommission 

 

Antrag 

die CVP-Fraktion beantragt die Fassung eines separaten Grossratsbeschlusses zu Ziffer 6. 

André Weissen (CVP): zieht den Antrag zurück. 

 

Publikations- und Referendumsklausel 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 7 Stimmen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

1. Ein Baukredit von CHF 4’867’800 (Preisbasis April 2006, Schweizer Baupreisindex) für die 
Arealerschliessung Mitte, die Gestaltung der Erlenmattstrasse als Begegnungszone, die Gestaltung von 
Allmendflächen, die Bodenreinigung Allmend und den Landerwerb Allmend im südlichen Teil des Quartiers 
Erlenmatt wird genehmigt. Das Vorhaben ist im Investitionsprogramm des Regierungsrates enthalten (RRB Nr. 
06/25/9.27 vom 11. Juli 2006 und RRB Nr. 06/29/46 vom 29. August 2006). Im Budget des Baudepartements 
(Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur») ist unter der Position 6170.110.21078 der 
Betrag von CHF 4’867’800 verteilt auf die Jahre 2007 (CHF 870’000) und folgende (CHF 3’997’800) 
eingestellt. 

2. Ein Baukredit von CHF 14’960’000 (Preisbasis April 2006, Schweizer Baupreisindex) für die Realisierung 
und Entwicklung der ersten zwei Etappen der Parkanlagen auf der Erlenmatt wird genehmigt. Das Vorhaben 
ist im Investitionsprogramm des Regierungsrates enthalten (RRB Nr. 06/25/9.28 vom 11. Juli 2006 und RRB 
Nr. 06/29/46 vom 29. August 2006). Im Budget des Baudepartements (Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung 
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und Allmendinfrastruktur») ist unter der Position 6010.010.20214 (Mehrwertabgabefonds) der Betrag von CHF 
14’960’000 verteilt auf die Jahre 2007 (CHF 500’000) und folgende (CHF 14’460’000) eingestellt. 

3. Ein Baukredit von CHF 1’000’000 (Preisbasis April 2006, Schweizer Baupreisindex) für die Bodenreinigung 
der ersten beiden Etappen der Parkanlagen auf der Erlenmatt wird genehmigt. Das Vorhaben ist im 
Investitionsprogramm des Regierungsrates enthalten (RRB Nr. 06/25/9.29 vom 11. Juli 2006 und RRB Nr. 
06/29/46 vom 29. August 2006). Im Budget des Baudepartements (Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung 
und Allmendinfrastruktur») ist unter der Position 6010.010.20216 (Mehrwertabgabefonds) der Betrag von CHF 
1’000’000 verteilt auf die Jahre 2007 (CHF 100’000) und folgende (CHF 900’000) eingestellt. 

4. Ein Kredit von CHF 2’240’400 für die 2. Etappe Landerwerb Grünzone auf dem Areal Erlenmatt wird 
genehmigt. Das Vorhaben ist im Investitionsprogramm des Regierungsrates enthalten (RRB Nr. 04/23/33.1 
vom 6. Juli 2004). Im Budget des Baudepartements (Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und 
Allmendinfrastruktur») ist unter der Position 6010.010.20208 (Mehrwertabgabefonds) der Betrag CHF 
2’240’400 (2007) eingestellt. 

5. Ein Kredit von CHF 2’530’000 für die 1. Etappe der abwassertechnischen Erschliessung auf dem Areal 
Erlenmatt wird genehmigt. Das Vorhaben ist im Investitionsprogramm des Regierungsrates enthalten (RRB Nr. 
06/29/8.43 vom 29. August 2006 und RRB Nr. 07/06/2 vom 13. Februar 2007). Im Budget des 
Baudepartements (Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur») ist unter den Positionen 
6128.100.50665, 6128.100.50676 und 6128.100.50677 der Betrag von CHF 2’530’000 verteilt auf die Jahre 
2007 (CHF 700’000) und folgende (CHF 1’830’000) eingestellt 

6. Die Empfehlungen der Finanzkommission werden zur Kenntnis genommen. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

 

 

 11. Ausgabenbericht Kreuzung St. Jakob-Strasse / Birsstrasse. Verbesserung der 
Leistungsfähigkeit. 
[17.10.07 17:40:13, UVEK, BD, 06.0881.01, ABE] 

Das Geschäft wurde von der Tagsordnung abgesetzt. 

 

 

 12. Ratschlag betreffend Rahmenkredit für die Erweiterung des Erdgas-
Versorgungsnetzes der Industriellen Werke Basel (IWB) für die Jahre 2007 bis 2011. 
[17.10.07 17:40:14, UVEK, BD, 07.0813.01, RAT] 

Der Regierungsrat und die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission des Grossen Rates beantragen, auf 
den Ratschlag einzutreten und einen Rahmenkredit von CHF 28’000’000 zu bewilligen. 

 

Voten:  Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission; Jürg Stöcklin (Grünes 
Bündnis); Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Für die Erweiterung des Erdgas-Versorgungsnetzes zu Lasten des Investitionsbudgets der Industriellen Werke 
Basel (IWB) wird ein Rahmenkredit von CHF 28’000’000 verteilt auf die Jahre 2007 bis 2011 bewilligt. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
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 13. Ratschlag betreffend Rahmenkredit für die Erweiterung von Wasser-
Versorgungsleitungen der Industriellen Werke Basel (IWB) für die Jahre 2007 bis 
2011. 
[17.10.07 17:48:00, UVEK, BD, 07.0814.01, RAT] 

Der Regierungsrat und die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission des Grossen Rates beantragen, auf 
den Ratschlag einzutreten und einen Rahmenkredit von CHF 3’500’000 zu bewilligen. 

 

Voten:  Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Für die Erweiterung von Wasser-Versorgungsleitungen zu Lasten des Investitionsbudgets der Industriellen 
Werke Basel (IWB), Bereich Wasser, wird ein Rahmenkredit von CHF 3’500’000 auf die Jahre 2007 bis 2011, 
bewilligt. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

 

 

 14. Ratschlag betreffend Jahresbericht 2006 der REDAG-Regionale Entsorgung 
Dreiländereck AG. 
[17.10.07 17:49:55, FKom, BD, 07.0845.01, RAT] 

Der Regierungsrat und die Finanzkommission des Grossen Rates beantragen, auf den Ratschlag einzutreten 
und den Jahresbericht der REDAG-Regionale Entsorgung Dreiländereck AG zu genehmigen. 

 

Voten:  Annemarie von Bidder, Referentin der Finanzkommission; RR Barbara Schneider, Vorsteherin des 
Baudepartementes (BD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Der Jahresbericht 2006 der REDAG Regionale Entsorgung Dreiländereck AG wird genehmigt. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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 15. Bericht des Regierungsrates zum Jahresbericht der ProRheno AG. 
[17.10.07 17:53:15, FKom, BD, 07.1147.01, SCH] 

Der Regierungsrat und die Finanzkommission des Grossen Rates beantragen, auf den Bericht einzutreten und 
den Jahresbericht der Pro Rheno AG zu genehmigen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Der Jahresbericht der ProRheno AG 2006 wird genehmigt. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 

 16. Ausgabenbericht betreffend Gründung der Nationalstrassen Nordwestschweiz AG 
(NSNW). 
[17.10.07 17:54:43, FKom, BD, 07.0975.01, ABE] 

Der Regierungsrat und die Finanzkommission des Grossen Rates beantragen, auf den Ausgabenbericht 
einzutreten und dem vorgelegten Beschlussesentwurf zuzustimmen. 

 

Voten:  Annemarie von Bidder, Referentin der Finanzkommission 

 

Forsetzung der Beratungen am 18. Oktober 2007, 09:00 Uhr 

Sitzungsunterbruch: 17:59 Uhr 

  
 
 

 Basel, 18. Oktober 2007 
  
  
  
  
  

 

 Brigitta Gerber 
Grossratspräsidentin 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 

 


